
Katastrophenschutz

FLGÖ
„Katastrophen müssen nicht überraschen“

M. Kurcz Salzburg 2002



• 1968 geboren in Güssing (Bgld.)

• 1987-1990 Ausbildung zum Berufsoffizier des Österr. 

Bundesheeres 

• 1990-1997 Zugskommandant und Kompaniekommandant 

beim ÖBH (ursprünglich Artillerie, später Sanitätslogistik)

• 1997-2001 Presseoffizier im Militärkommandos Salzburg

• 2001-2004 Pressesprecher des Salzburger Landeshauptmannes Dr. F. 

Schausberger

• Ab Mitte 2004 Sachbearbeiter im Katastrophenschutz des Landes Salzburg

Aufgabenbereich im Land Salzburg:
Integrierte Ausbildung, Einsatzplanungen und Einsatzführung, Leiter des 

Landeseinsatzstab sowie Planung und Durchführung von Übungen und Sonder-

projekten wie der Kat-Schutzplanung zur Fußballeuropameisterschaft 2008 oder 

der Erarbeitung eines Notfallplans zur temporären Unterbringung von Flüchtlingen 

2015

• April 2008 bis Mai 2018 Bürgermeister der Gemeinde Elixhausen

Steckbrief – Markus Kurcz



Katastrophenschutzzyklus

Mittersill Juli 2005
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KatSchutz-Planung

Gemeinde-Katastrophenschutzplan

(Sonderalarmpläne)

Notfallplanung

Bezirks-Katastrophenschutzplan

Einsatzpläne (in Umsetzung der Landesplanung)

Sonderalarmpläne (§9a-c KHG)

Landes-Katastrophenschutzplan

Einsatzpläne (Flüchtlinge, Euro, IPPS, SAPS)

Sonderalarmpläne (MinroG)

EKC
„Notfall-Gesetzgebung“

ERRC

(Emergency Response 

Coordination Center)

UN

OCHA UNO

EU

Bund

Land

Bezirk

Gemeinde
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Konkrete

Vorbereitungsmaßnahmen

Gemeinde
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Vorbereitungsmaßnahmen

Gemeinde

Festlegung von Schlüsselpersonal 
(für: Mindestbetrieb, Impf- und Medikamentenprioritäten, „7/24“-Einsatzleitung)

Raumordnungsüberlegungen – Räume für 
… (technische oder örtliche) Einsatzleitung

… Pressezentrum (Eignung beachten)

… Raum für Angehörigenbetreuung (Eignung beachten)

… HS-Landeplätze

… Unterkünfte bzw. Bereitstellungsräume für auswärtige Einsatzkräfte

… Kat.-Deponien

… straßenpolizeiliche Verordnungen zu erarbeiteten Alarmplänen

Gefahrenzonenpläne
Bundeswasserwirtschaft, WLV und daraus resultierend die allenfalls Betroffenen oder zu 

„Evakuierenden“ (Tiere nicht vergessen!)

Ansprechpartner
… der Gemeinde für die Kat-Behörden (Telefon, Mail, BOS-digital Funk)



Telefonlisten
… aller „Partner im Anlassfall"  

(Einsatzorg., Obleute Genossenschaften, Salzburg AG, Wirtschaftsbetriebe, …)

Zugriff außerhalb der Öffnungszeiten => Absprachen mit
… (Lebensmittel-, Bekleidungs-) Geschäften und Baumärkten

… (notstromversorgte) Tankstellen

… Apotheke  

… Arzt 

Zugangsberechtigung 

… Schranken von Güterwegen, 

… interne Zutritte für kommunale Einrichtungen zur Unterbringung von 

Raumordnungselementen (Räumlichkeiten für Pressezentrum, 

Angehörigenbetreuung,  Notunterbringungen u.s.w.)

Verpflegung der Einsatzkräfte 

(durch Seniorenheim, Bildungseinrichtung Internat, Wirt, Krankenhaus, ...)
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Vorbereitungsmaßnahmen

Gemeinde



Erkundungspläne und –routen
… Wasserver- und Entsorgung, 

… bekannte Gefährdungspunkte, 

… Wiederkehrender Schadensstellen, 

… Lautsprecherdurchsagen, 

… allgemeine Erkundung

Ablaufpläne 
(Medikamentenausgabe, Impfabläufe, …)

Diverses Material
… (Steh-)Tische, Stühle

… A-Ständer, Pin-Wände

… mobile Verkehrszeichen, Scherengitter, Blinkleuchten, Trassier-Band und 

Pflöcke, etc.

… Kennzeichnungsmaterial (für Personal, Räume u.s.w.)

… Verlängerungskabel (Licht- und Kraftstrom, EDV)
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Vorbereitungsmaßnahmen

Gemeinde
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Maßnahmen Gemeinde

im Anlassfall

Erreichbarkeit sicherstellen
(Telefon, Mail, Fax, Funk)

Statusmeldung
(ist etwas passiert, Schwere der Betroffenheit, wie geht´s der Gemeinde bei der 

Bewältigung, allfälliger Bedarf u.s.w.)

Lagekarte und Einsatzstellenübersicht führen 
… Schaden- und Gefahrenstellen

… Straßensperren

… Raumordnungselemente

Erkundung einleiten
… Schaden- und Gefahrenstellen fotografieren und kurz beschreiben

Personal bereitstellen (z.B. für Sachverständige)
… ortskundiger Kraftfahrer

… Schreibkraft



Danke für die Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen?


